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SATZUNG DER GEMEINDE VELGAST ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN 
NR. 3 FÜR DAS ,,SONDERGEBIET VERBRAUCHERMARKT VELGAST'' 

PLANZEICHNUNG TEIL A 

--
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
Es gilt die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstocke (Baunutzungsverordnung 
-BauNVO-) in der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. Januar 1990 (BGBI. 1 s. 132), 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Erleichterung von Investitionen und der Auswei­
sung und Bereitstellung von Wohnbauland vom 22. April 1993 (BGBI. 1 S. 466) so\loie die 
Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts 
(Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 1 S. 58) geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBI. 1 S. 1510). 

Planzeichen Erläuterung 

1. FESTSETZUNGEN 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

D Sonstiges Sondergebiet -

Großflächiger Einzelhandelsbetrieb 

Rechtsgrundlage 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Bat.GB) 

(§ 11 BauNVO) 

MASZ DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BooGB, § 16 BruNVO) 

GRZ Grundflächenzahl 

II Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß 

BAUWEISE, BAUGRENZEN 

a abweichende Bauweise 

Baugrenze 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 urid 23 BauNVO) 

MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON 
BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b und Abs. 6 BauGB) e Erhaltung von Bäumen 

SONSTIGE FESTSETZUNGEN 

r--------i 
' ' ' ' ' ' 

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen und Stellplätze 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 Bat.GB) 

L--------J 
Zweckbestimmung: 

St Stellplätze 

Umgrenzung der Flächen für Vorkehrungen zum Schutz gegen 
schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (§9Abs . 1 Nr 24 Bat.GB) 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 

II. KENNZEICHNUNGEN 

16.53 vorhandene Höhe nach HN 

vorhandene Flurstücksgrenze 

~ Flurstücksbezeichnung 

e vorhandener Laubbaum 

o 16. '1 vorhandener Schacht (rund)- Höhe Oberkante Deckel 

4- vorhandene Straßenlampe (Stahlmast) 

Fh"5 ,10 vorhandene Firsthöhe 

~ vorhandene hochbauliche Anlage 

(§ 9 Abs. 7 Bat.GB) 
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TEIL B TEXT 
1. Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

2. 

3. 

4. 

4.1 

Innerhalb des festgesetrtln Sondergebietes dlrfen nur Einzelhandelseinrichturigen mit einer 
Gesamtver1<aufsfläche von maximal 1.500 m' errichtet werden. Zugelassen sind nur 
Verkaufsflächen für die Nah-.ersorgung mit den fdgenden Sortimenten und blgenden 
Obergrenzen der Ver1<aufsfläc:hen: 

Lebensm~telmal\teinschließlich Randsortimente und lntegrierem 
Backshop 1.000 m' 
Drogeriemar1<t 

Blumen und Zeitschriften 

Bäckerei 

Apotheke 

Zugelassen sind weiterhin 
elgens1ändige Werbeanlagen, 
Nebenanlagen und Stellplätze mit Ihren Zuf31rten, 
Geschäfts- und Ellroräume sowie 
Lagerflächen. 

400 m' 

40m' 

20 m' 

40m' 

(§ 11 Abs. 3 BauNllO) 

Maß der baulichen Nulzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

In dem festgesetzten Sor1dergebiet dürfen die Grundflächen wn Stellplätzen mit ihren 
Zufctirten urid Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO die festgesetzte Grundflächenzati 
bis zu einem Wert von maximal 0,80 übetschreien. (§§ 16 und 19 BauNVO) 

Bauweise § 9 Abs.1 Nr. 2 BauGB 

In der festgesetzten abweichenden Bauweise sind auch Gebäudelängen ())er 50 m zulässig . 
Ansonsten gelten die Votschriften der offenen Bauweise. (§ 22 BauNVO) 

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwlckung von Boden, Natur und 
Landschaft § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB 

Erflaltung vor1 Bäumen 
Im Plangebietvomandene Bäume ab einem Stanimumfang von 80 cm in 1,30 m Höhe sind zu 
schützen. Bei Abgang sind die Bäume in der Pflanzqualitat Hochstamm, 3 x verpflanzt, wie in 
der folgenden Tabelle aufgef!llrt zu ersetzen. 

Für Bäume ab einem Sta-nmumfang von 100 cm in 1,30 m Höhe gilt der gesetzliche 
Baumschutz. 

Stammumfang 
des entfernten 
Baumes 

80 -100 an 

Anzahl der 
Ersatzpfla nzun­
gen bei Bau"" 
sctu lqualität 
Hochstamm 
StU 12-14 an 

2 

Anzahl der 
Ersatzpflanzun­
gen bei Bau"" 
schulqualität 
Hochstamm 
StU 14-16 an 

Anzahl der 
Ersa tzp ta nz1in -
gen bei Baum­
schulqualität 
Hochstamm 
St\J 16-18 cm 

Anzahl der 
Ersalzptanzun­
gen bei Baum­
sdiulqualität 
Hodlstamm 
StU 18-20cm 

Anzahl der 
Ersalzpftanzun­
gen bei Baum­
sdiulqualität 
Hodlstamm 
StU 20-25cm 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 i.V.m. Nr. 25 b BauGB) 

---

---

4.2 Artenschutz 
Zur Kompensation des Funktionsvenustes für BrutvOgel durch den Abbruch eines Gebäudes 
sind an geeigneten Stellen im Plangebiet 4 Sperlingskoloniehäuser ( 1SP Spertingskoloniehaus 
der Firma SCHWEGLER) als CEF-Maßn<tlme anzubringen. 

Es istslcherzusellen, dass der Gebäudeabbruch außerhalb der Brutzeit, also im Zeitraum vom 
1. September bis zum 1. Marz erfdgt. 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB IVm. §§ 37, 38 und 44 BNatSchG) 

5. Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor echlldllchen Um­
weleinwirkungen im Sinne des , Bundea-lmmi1111ioßsschutzgeeetzes sowie die zum 
Schutz vor solchen Einwl1trnngen, zur Vermeidung oder Minderung solcher Einwirkun­
gen zu treffenden baulichen und sonstigen Vorkehrungen 

§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB 

lnnemalb der fes\jesetzlen Fläche für Vorkehrungen zum Schutz gegen schäcliche Umwelt­
einy,ir1<ungen Im Sinne des Bundes-lmmissior1sschutzgesetzes ist zum SchL.tz der \l\lohng&­
bäude Straße der Jugend 33 a und 33 b vor Geräuschimmissionen des Einzelhandelsmar1<tes 
eine Lärmschutzwand mn einer HOt'e vor1 4 m Ober Oberkane Gelände bZw. 1 g,52 m über HN 
Im Süden bis 19,96 m über HN im Norden,. in einer Länge von 25 m, anschließend an die 
Einhausung der Lieferzor1e, zu errichten. Die Ostseite der Lärmschutzwand muss hochabsor­
bierend ausgeführt werden. 

Hinweise 
Plaoorundlaae: 
Als Plangrundlage dient der Lageplan von Dipl.-Ing. Petra Zeise, Öffentlich bestellte Vermessungs­
ingenieurin, Papendorfer Chaussee 2 in 17309 Pase.valk mn Stand vom 18.07.2011, Höhensystem 
DHHN 9'2, Lagesystem GK42/ 83. 

Artenschutz: 
Nach Umsetzung der CEF-Ma'lnahme und mindestens einmaliger positiver Funktionskontrolle ist 
eine arlenschul2rechtliche Betroffenhen auszuschließen . 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Aulgostellt aufgrood des AufstelUngsbeschlusseo der Gemendevertrerurg vom 30.06.2011 . 

lle ortsrnlche Bekannbnachung des Aufstelungsbeschlusses ist ciJrch At:d'uck im Mittelungsblatt des Amtes 
Flllnzburg-Rlchlenberg , amtti:hes Bekamlmachungsblattder Gemende Vegast. am 11.07.2011 e<lolgt . 
In der Bet<anntmachung Ist d8'auf tirgewiesen woroen. daSs der Bebauungsplan im bescl11eunlgten Velfahren ohne 
O.uchfilhrungei,..,rUmweltprilfmgnach § 2Abs. 4 BauGBgelndettwerden ootl. 

2. De fOrdie Raumordnung und Landes~anung zustAndige Stele Ist belellgt worden . 

3. De Ofrentichkeit konnte sich In der Zeit vom 18.07.2011 bis zlm 01 .082011 Ober d ie algmleinen .3el& und Zwecke 
sowie die wesertlchen Auswirkoogen der PlanU"lg Uflterrichten und sth zix Pl&nurJJ lußern. 
0.rauf w'"de o~sllblch dtxch Abdruck im Mittelurcisblatt des Arrtes F<anzbuog.Richtenbetg , arrtlches 
Bekanntmachl.Klgsblattder GerreindB Vetgast am 11 JlT .2011 hingewiesen. 

4. Oie Gemelndeveltietl.Jng hat am 20.10.2011 den Ert'MJrf des Bebauungsplans ml BegrOndung beschlossen un:I z:ur 
Ausle~ng bestinmt 

5. Oe Entwürfe des Bebauungsplans. bestotend aus der Pl111zelC11n1J1g (Tel AJ und dem Text (Tell BJ . sowie die Begrü>­
dung haben ii der Zeit vom 15.11.2011 bis zum 16.12.2011 wlhrend der Dienst- und Öffnungszeiten nach§ 13a Ab&. 2 
,.., 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und§ 3 Abs. 2 BauGB Ollentlcil ausgelegen. Die Ollendche Au!lll~rg Ist mit dem 
Hnwo ls, d ass Sie III rg na tmen w 1111 ie nd do r Au •leg ung 1frlat von jede rm a M lchrilltich oder zur N iod •och rift vorgo bracht 
'MI rden kO nn en, dass n k11 t f ristg erech t a bg ege be ne St all un gna tmen be 1 cte r Be schlussf assu ng fller cte n Beb a.i t.r1osP1a n 
unberOckslchtigt bleiben konnen und dass ein Antrag nach § ~7 der Verwaltungsgerichtwctni.rg auf NomenkontroUe 
unzUassig ist, SONeit mit itvn Elnwendu rgeo gellend gerracht werden, dB vom Antragsteller m Ratmen der Auslegung 
nicht oder ve1Splllst geltend gerrecht ..,,den, aber hltten geltend gerrechl IM!lllen kOmen. dunoh Abdruck in Mlttsl­
lungsblatt des Amtes Franzburg-Richteri>«g, amtlChes Bekanntmacturigsblatl der Gemeiide Velgast , am 07.11.2011 
ortsübti:h bel<arvt gemacht worden . 

Vegast, J/J, .Z, 201~ 

10. zeichnung (Teil A) un:I dem Text (Teil 9), wird hlemit 

"'s.r 

Aufgrund des§ 10 i.V.m . § 13a des Baugesetzbuchs (Bat.GB) in der Fassung der Bekannlmachung 
vom 23. September 2004 (BGBI. 1 S. 2414), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. J1'L ·-
2011 (BGBI. 1 S. 1509), y,ird nach Besctiussfassung durch die Gemeindevertretung vom 2k.02.. ~ 
die folgende Satzung über den Bebauungsplan Nr. 3 für das .Sondergebiet Verbrauchermarkt 
Velgast", umfassend das Flutstück 67/12 und Teile der Flurstllcke 67110, 67111 , 68130, 7113 urid 
71/4 der Flur 1, Gem<rturig Velgast im Bereich des vorhandenen Einzelhandelsmarktes südlich der 
Straße der Jugend in Velgast. bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) , 
er1assen. 

Verfasser 
Bauleitplanung I 
Umweltbericht: 

Übersichtsplan 

\ 

Umweltschutz 

TOI NORO t..mweltschl.Cz 
GmbH& Co. KG 
Tieleborger Str. 15 
16107 Rootock 
HerrDlpL· tig. w. ~hute 
N<MV 50 s.G1..3-d 
Fn>u o;~Ang. U ROd<W91t 
Herr Dipl- tig. R Kacan 

0 

FAX: 
TEL : 
E-MAIL: 
TEL : 
E·MAIL.: 
TEL : 
E-MAIL: 

(Cll81) 7703 450 
(0361) 7703446 
wsch.I tzs@t UB\l· ro 111.de 
(Cll81) 7703434 
urueckwa1@tue'fnord.de 
(Cll81) 770345" 
rbcar@tue~nCl'd.de 

Maßstab 1 :5000 

Gemeinde Velgast 

Velgast Februar 2012 

Landkreis Vorpommern-Rügen 

Land Mecklenburg-Vorpommern 

Bebauungsplan Nr. 3 
~~~nddas Flutstück 67112 und Teile der 

~mar1<ung Velgast, im Bereich des 
der Jugend in Velgast 


